
   

 

— Grfeheinungsweife: —

6 wertvolle Eratisbeilagen umfonft

„Deutfche Biobe mit Shnittmufterbogen“, „ 

::„:: Biontag, Elliiltwoch, üreitag unb Sonnabenb abenbs :: ::

für bie Bbonnenten hinau: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „banbel unb QBanbel“, „gelb unb Earten“

er bausfreunb“

  
  

  

 

 

herhreilelflee fltihliliutinuenrgun für

frei ins baus vierteljährlid) 80 im, bureh bie Bofl beaogen 1 Nil.

:: bie fänfgefpaltene Bet elle ober beren Baum 20 Bfg. u

9
Erößere Snferate ober wieberholungen entfprelhenber Babatl

— Illonnenentsprein -—

Breife für anferaie:

eilameaeile 40 B g. Bolal-Snferate 15 Bf     
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bei Mitnehmen unb materiell.
 

älir. 26 | Mumien-15 — I Dienstag, ben 15. äebruar 1910 I „um... ”wenn | 28. Sahrgang
 

 

Der heutigen {Hummer unferer 3eitung liegt bie
wöihentl. Hnterhaltungs-Beilage „Der bausfreunb“ bei.
 

Wetterbericht für ben 15. unb 16. üebruar:
15. üebruar: 9iorbweften unb flBeften: 3iemlich trübes, milbes

unb winbiges Bietter mit fliegen. Sübliche unb öftliche

Eebiete: 3unächft aiemlich heiter, troclen mit Eilachtfroft

unb Beif, fpäter aunehmenb bewölit, milb unb winbig,

im Silben auch aulelat etwas Ellieberfchläge.

16. üebruar: Qlllgemein milbes, vorherrfchenb wolliges bis

trübes, winbiges Bietter mit ülieberfchlägen.

ßolales unb Brovinaielles.
(Der Zlachbrucl’ unferer fämtlichen QJriginalerlii’el ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe geftattet).

QBarmbrunn, ben 14. üebruar 1910.

"’ thern rüdt näher. 3u thern treten wieber taufenbe
heranwachfenber Sünglinge nach vollenbeter Schulaeit hinaus
ins Beben, um einen Beruf au ergreifen, ber ihnen nicht
allein bereinft bas tägliche Brot bieten foll, fonbern in bem
fie auch gern unb immer mit Eenugtuung unb 3ufriebenheit
bie eigentliche 2lufgabe ihres Bebens erfüllt fehen follen.
Beiber nun wirb bei ber flßahl bes Bebensberufes fowohl
feilens ber jungen Beute felbft, als auch ihrer angehörigen
ber erfte Bunit, ber Eelberwerb, au fehr betont, bagegen
viel au wenig barauf Eewicht gelegt, woau ber junge Biann
Ruft unb Slieigung verfpürt. So allein erflärt fich bie ans
aahl verunglüäter unb mit fich felbft unb aller QBelt unaua
friebener Exiftenaen, fo aum guten Zeile bie fteigenbe Rrimi=
nalität unter ben Sugenblichen, fo auch vielfach bie Selbft-
mvrbmanie, bie unter bem heranwachfenben Eefchlechte, bas
boch normalerweife bie glücllichfte unb aufriebenfte Eenerativn
fein follte, immer mehr um fich greift. Denn wer nicht gern
unb mit wahrer innerer Befriebigung fein Iageweri treibt,
bas ihn aehn, awölf Stunben in 2lnfpruch nimmt, woher
foll. er bann für bie paar furaen Erholungsftunben Ereube,
3ufriebenheit, iura jene Bebensftimmung nehmen, bie allein
bas rechte Elüä verbürgt? Darum fei ber erfte entfcheibenbe
Erunbfata bei ber Berufswahl bie c(frage: QBoau hat ber
3unge Duft? 35at fich hierauf eine einigermaßen genügenbe
“llntwort gefunben, f0 heißt es bie aweite nötige Eorberung:
Sft ber 3unge auch nach feinen geiftigen unb iörperlichen
f’yähi leiten unb anlagen au biefem Berufe geeignet? Sluft
unb gieigun au einem beftimmten Beruf Iaffen fich für auf=
inerifame ugen meift fchon währenb ber Schulaeit a. B.
beim Spiele, Bieblingsbefwäftigungen 2c. leicht erfennen. llnb
was bie üähigieiten unb anlagen betrifft, fo gibt es feine
unglüdfeligeren, als folche, bie, etwa um väterlichen Ehrgei
ober mütterliche Eitelieit au befriebigen, in einen Beru?
hineingebrängt werben, in bem fie „mitwurfteln“, nur um
mit forlauivmmen, fich unb anberen aur Baft, wenn nicht
noch fchlimmeres eintritt. Eine rüftige iörperliche Eefunbheit
verlangt heute bei ber ungeheuren Roniurrena unb ben harten
Exiftenabebingungen mit erhöhten anfprüchen an 3ähtgieit,
Qlusbauer unb Energie wohl jeber Beruf, unb Rränlliche
unb Schwächliche finb baher aus tiefftem liberaen au beilagen.
um: wollen nur hoffen, baß bas Eefagte Beheraigung
finbet, benn heutigen Inges gibt es Ieiber mehr als genug,
bie unter einer unglücilich getroffenen Berufswahl au Ieiben
aben.

b " nuatember haben wir am miittwoch, ben 16. üebruar.
Es ift bies ber {Heft ber urfprünglich vierteljährlich gebotenen
brei Üaftentage ber römifchen Rirche, ber fogenannten Dua=
temberfaften, auch ift Duatember gleichbebeutenb mit Quartals:
anfang (bie vier Seiten). Durch llrban ‚II. wurben biefe
fluatembertage lura nach St 2ucrä, Qlfchermiltwoch, Bfingften
unb Rreuaerhöhung gelegt. Buch als bürgerlicher 3ahl=
unb Iermmstag ift Quatember ebenfo eingeburgert, ‚wie
thern, Sohannis, Biichaelis, Bichtmeß unb ‘lelerheiligen.

k. Der Eeweriverein ber Biafchinenbauer (3.-9.)
veranftaltete am vergangenen Sonnabenb im Saale bes Eaft-

hoffes „aum weißen leler“ hierfelbft einen Biasienball. Eine
fiafttlirhe ‘llnaahl fchöner unb origineller Masten hatte. fich
gerau eingefunben unb balb entwiclelte fich ein frohliches

reiben. 9iachbem ber Borfitaenbe, berr E. flöorbs, bie
Erfchienenen begrüßt unb ben Biasien befonbers feinen Danl

ab eftattet hatte, gab er einen luraen Heberblid über „3wecl
ung 3iel bes 39D. Eewerivereins“ unb fchloß mit einem
"8%.?“ auf benfelben. Die Demaslierung er olgte gegen
11 hr unb brachte manche heitere Heberrafchunän Das
frohe üeft hielt bie Ieilnehmer bis in bie frühen orgena
ftunben vereint.

 

  

Beiwagen unb kleine 0011er
ftimmen in einem Bunite überein: beibe müffen,

wenn fie gehen follen, gehalten werben. 3e
mehr alfo eine 3eitung gehalten wirb, befto

beffer geht fie unb befto mehr fann fie ihren

Refern bieten. flBir laben beshalb alle, bie noch

nicht aum Beferfreife unferes Blattes gehören,

ein, es mit einem Brobe=21bonnement für c{gebruar

.unb Biära au verfuchen; fie werben bann bas

heimifche Bolalblatt ficherlich auch fernerhin mit=

halten. Die feit 1. gebruar erfcheinenben iliummern

liefern wir foweit ber Borrat reicht, ioftenlosnach.

 

ch. Billitächerein. 21m Sonntag, ben 13. Eebruar,
hielt ber 9Jiilitärverein im Eafihof „aum fchwaraen Boß“
feine ftatutenmäßige ßauptverfammlung ab. Die Berhanb=
lungen leitete ber Borfitaenbe bes Bereins, Serr Stabsarat
Dr. meb. soffmann. Der Schriftführer, äerr Elasmaler
Bienael, brachte aunächft ben Sahresbericht über bas Bereins=
jahr 1909 aur Renntnis, aus welchem wir folgenbes ent=
nehmen: Der Berein verlor burch Zob 8, burch llmaug
ober fonftige llrfachen 5 Rameraben, neu hinaugetreten finb 16,
fobaß am Schluß bes Bereinsjahres 1909 2 Ehrenmitglieber
unb 232 orbentliche imitglieber verbleiben. Diefelben fegen
fich aufammen aus 19 foiaieren, 11 auswärtigen unb 204
anfäffigen. Es wurben abgehalten 2 bauptverfammlungen,
'5 Borftanbsfihungen, 3 Schießiomitee= unb 2 Bergnügungs=
iomitee=Sitaungen. Das Bubenien ber verftorbenen Siameraben
wurbe burch Erheben von ben Blühen geehrt. Der 36. le:
georbnetentag in Eunnersborf wurbe vom Borfitaenben unb
4 Delegierten befucht. Der Berein hielt am 10. Diiober auf
bem Scholaenberge ein Brämienfchießen, fowie am 17. Ditober
ein Bagenfrhießen ab. Die Eefangsabteilung veranftaltete
am 6. ‘JJiära eine 2Bvhltätigieilssfllufführung aum Beften ber
Sterbefaffe, bie einen ‘Reingewinn von 245 SUil. erbrachte.
Den Eeburtstag bes Raifers feierte ber Berein burch Barabe
am Rriegerbenimal unb ffeftfeier abenbs im „weißen leler“.
Sn biefer äeftfeier wurben 39 Rameraben, bie bem Berein
25 Sahre unb länger angehören, burch lleberreichung von
Ehrenbiplomen unb Bbaeirhen für 25jährige Biitgliebfchafi
ausgeaeichnet. Eine Sammlung für bie Sterbelaffe unb bie
Rrieger=B3aifenhäufer erbrachte bie Summe von 67 Biari.
55ern: üJienael wurbe für feinen ausführlichen Bericht ber
Dani bargebracht. Die Sahresrechnung erftattete ber Raffierer
55err Baubis. Die Einnahmen betrugen 1813.66 SUii. Die
Qlusgaben 1657.19 Bit, mithin ein Beftanb von 156.47 SUil.
Es folgten bie QBahlen für ausfrheibenbe Borftanbsmitglieber.
21ls ftellvertretenber Borfilaenber ging 5err Bauunternehmer
überner wieberum aus ber B3ahl hervor. {für bas ebenfalls
ausfcheibenbe Borftanbsmitglieb berrn Ql. Bohle, ber eine
üBieberwahl infolge anbauernber Siraniheit ablehnte, wurbe
berr Bauunternehmer Schwanita gewählt. Die anberen beiben
ausfrheibenben Borftanbsmitglieber, bie 5erren Drechslermeifter
Rrebs unb Eemeinbefeiretär a. D. 3ehnel, wurben per Qliilas
mation wiebergewählt. berr 21. Bohle, ber 30 Sahre
Bereinsmitglieb unb über 25 Sahre Borftanbsmitglieb ift,
wurbe aum Ehrenmitglieb ernannt. ‘Jlls Delegierte für ben
biesjährigen Bbgeorbnetentag wurben bie 5erren äentfchel
unb Bienael gewählt, fowie als Raffenreviforen bie berren
m2. Schüller unb Spentfchel. Sliach Erlebigung einer anaahl
interner angelegenheiten hielt berr Elörlner Eliöffel einen
intereffanten Bortrag über „Die Biotive unb Beranlaffung
aum Rriege 1870/71“. Bls Danl wurbe bem Bortragenben
mit einem breifachen „ßurra“ gebanit. gierauf fanb bie
gut befuchte unb anregenb .verlaufene bauvtverfammlung
ihren 2lbfchluß.

* 3ur gefl. Beachtung! Beiber war es uns nicht
möglich, bas Bianufiript für unferenineuen Boman „23ieber-
gefunben“ für bie heutige Eliummer rechtaeitig au erhalten
unb müffen beshalb unfere verehrten Beferinnen unb Befer
mit bem Beginn besfelben für bie Donnerstagäliummer ver-
tröften. QBir bitten für biesmal um gefl. Sliarhficht.

" Diphtheritis in blieberfrhlefien. 3m Begierungsx
beairi fliegniß ift in ben legten IBochen eine aiemlicihx ftarle
Berbreitung ber Divhtheritis feftgeftellt worben. n ber
legten Biioche vom 23. bis 29. Sanuar wurben 72 Er:
iraniungen unb 5 Iobesfälle gemelbet. Elücllicherweife ift
bie Rranlheit nur in Einaelfällen, nicht epibemifch aufgetreten.
Eünftig bagegen war ber Stanb bes Ihphus, ba im ganaen
Beairi Sliegniß nur 5 Erlranlungen mit 1 Iobesfall be-
iannt geworben finb.  

* Stabttheater birfrhberg. Qlls BenefiasBorftellung
geht morgen, Dienstag, für äerrn D. Qllbrecht bas Schau-
fpiel „Die Rarlsfchüler“ von ßeinrich Saube in Saene.
Der Rünftler wirb ben jungen Schiller barftellen unb
mit biefer SRoIle wieberum einen trefflichen Beweis feines
vielfeitigen Rönnens erbringen. Die aneriennung unb ber
Danl bes Bubliiums bürfte ihren 2lusbrucl in einem aus:
veriauften ßaufe finben.

GB. {für ben Eartenfreunb bringt ber gebruar fchon
bie erften grühjahrsarbeiten. 3unächft ben Ralianftrich ber
Dbftbäume. Diefer wirb aumeift ja im berbft aur Eefunb-
erhaltung bes Baumes unb Bernichtung fchäblicher Snfeiten
vorgenommen, ein gleicher QInftrich follte aber auch im ürühs
jahr erfolgen, will ber Dbftaüchter feine soffnungen auf eine
fchöne Ernte nicht burch ürühlingsfröfte vernichtet fehen.
Der weiße Ralianftrich ift ein fchlechter QBärmeleiter, er hält
ben Baum iühl unb hemmt infolgebeffen bie Saftairiulation,
fobaß bie Begetation erft fjpäter eintritt unb ber für bie
Baumblüte gefürchtete Svät‘iroft fomit bei fpäterer Blüte
weniger ober gar feinen Schaben anrichten fann. 3ur Bers
nichtung bes fchäblichen lefelblütenftechers empfiehlt fich auch
ein Befprihen bes ganaen Baumes, alfo möglichft aller
3weige mit Ralllöfung. {ferner finb jetat an ben bimbeers
fträuehern alle noch vorhanbenen alten Iriebe au befeitigen
unb Stachelbeeren unb Sohannisbeeren von ben inneren, fieh
freuaenben fchwachen Irieben wie vom alten bolae au befreien.

* Breußifche Rlaffen-Botterie. Sn ber_8reitag=3iehung
fielen: 100 000 EUil. auf ‘Jir. 9471, 30000 um. auf ‘Jir.
160783, 5000 um. auf Sie. 84 558, 159 559. Sn ber
Sonnabenbn3iehung fielen 15000 Bit. auf bie Nummern
213527, 232 762; 10000 um. auf Nummer 199 804.

berifihborf. 21m Sonnabenb veranftaltete ber hiefige
inlännersiturnverein in Ernft’s Eal'thof einen Biasfenball,
ber fehr aahlreich fowohl von masiierten fowie nichtmasiierten
Ieilnehmern befucht war. Die vielen, aumt il fehr originellen
Biasien boten bem Befchauer ein ungemein buntes, reiavolles
Bilb. Befvnberen QInilang fanben einige turnerifche Bhramiben,
bie von mehreren als Elowns verlleibeten Iurnern ausge=
führt wurben. Bei allerlei Schera unb Iana verfloffen bie
Slunben nur allaufchnell unb bürfte jebem Ieilnehmer biefe
Beranftaltung in angenehmer Erinnerung bleiben.

Eolbberg. Der aweite bauptgewinn ber Schlefifchen
B'ierbelotterie (eine elegante Equipage mit awei wertvollen
Werben) in Sjöhe von 5000 Biari fiel auf ‘Jir. 5766 nach
Eolbberg; ber glüclliche Eewinner ift ber hiefige Bahnhofs=
iReftaurateur Egert. ‘

Bialbenburg. Durch fein Ieichtfinniges banbeln geriet
ber 10 Sahre alte Sohn bes Roisarbeiters Sieumann in
Dittersbach in ernfte Bebensgefahr. Er fanb auf ber Straße
eine mit Dhnamit gefüllte Svrengiapfel unb um fie au öffnen,
fchlug er mit einem äammer auf fie ein. Die Rapfel explobierte
unb aerriß bem Rnaben bas Eeficht, ein Qluge wurbe bireit
herausgeriffen unb lief fofort aus.

Striegau. Ein tötlicher llnglüclsfall trug fich auf ber
Ehauffee nach Striegau au. Der Rutfcher Schiffter ftürate
plößlich von feinem flBagen unb wurbe überfahren, fo baß
ber Iob fofort eintrat.

Sprottau. Qlls bie bei bem hiefigen Schornfteinfeger=
Dbermeifter Biber befchäftigten Eefellen Biber unb Ruraa
bach bie Schornfteine bes mit 3enlralheiaung verfehenen
neuen Schloffes au Sliieberlefchen reinigen wollten, brach
plöglich in frhwinbelnber Sööhe ber Eefelle Rurabach infolge
Einatmung giftiger Eafe bewußtlos aufammen. Biber ver=
mochte feinen Rollegen f0 lange feftauhalten unb ihn vor
bem lebensgefährlichen Bbftura au bewahren, bis bie Drts=
feuerwehr erfchien unb bas Bettungswerl vollbrarhte.

Saarau. Der 9 Sahre alte Schullnabe Rarl zfchöpe
ftreichelte einen vor einen QBagen gefpannten bunb. Diefer
verftanb bie ganbbewegung bes Rnaben aber falfch unb
biß ihm bas eine Dhr aur ßälfte ab.

Breslau. 3m 55aufe ber Eebrüber Schlefinger, Beufche=
ftraße fiel, ber 76 Bahre alte {fahrftuhlführer QBilhelm
Sjanfchle in ben äahrftuhlfchacht unb aog fich eine Eehirn:
erfchütterung au, an ber er abenbs um 8% llhr verfchieb.
banfchle war in ben vierten Stocl gefahren unb hatte ver=
geffen, bie Iür au fchließen. Der Eahrftuhl ging wieber
nach unten unb als banfchie, in bem Elauben, ber üahrs
ftuhl befänbe fid) noch oben, biefen betreten wollte, fiel er
n bie Iiefe.

Rattowiß. üble ber llnterfuchungsrichter am Bmts-
gerirht Blefchen mitleilt, ift ber wegen bes arhtfachen Biorbes
in Boguslawice ftedbrieflich verfolgte ru 'fifche Deferteur Blichael
Rocahnsii in Benbain (Bußlanb) verhaftet worben.

 

 

 

 

 



Der Hauer an Die pioniere.
Saß ©arDebionier-5Bataillon hat in ©egenwart Deß

Raiferß unD Der Raiferin unD unter Seilnahme einer gro-
ßen älnaahl alter RameraDen Die c‚Z’yeier feines hunDert—
jährigen Seftehenß begangen. iBei Der Srühftücfßtafel im

foiaierßfafino erwiDerte Der Raifer auf eine anfbrache bei;

Rommanbeurß mit einer Siebe, in Der er Dem SBataillon {eine
©lü6wüuf6)e außfbra6) unD Dann folgenDeß außführte:

36) wieDerhole hier no6) einmal Sllieine {EreuDa fo
biel‘e alte RameraDen hier begrüßt au haben, Die mit_Die
(55e{6)i6)te Des lBataiIIonß haben {6)reiben helfen Durch ihre
taten unter Ellieinen Sorfahren. 9310 Die GBefchichte'Deä Sa:
taillonß eß aeigt, ift e63 auß fleinen Sllnfangeii in {tiller unD
ruhiger erbeit allmählich au einem Striipbenteil erwa6){en,
Der {ich Die Qlchtung unD ßiebe feiner RameraDen unD Den
Siefbett unD Die {furcht {einer {GeinDe erworben hat.

übenn man Die technif6)e (entwicllung unferer ‚älrmee
Dur6) 26 3ahre berfolgt, fo Dürfen auch Die SarDeäBioniere
mit 6tola unD BufrieDenheit auf Diefe 8eit bliclen. ‚Ser
wionierrocl, Der einft bereinaelt in Der 9il‘lilßC, gewiffer-
maßen in fleinen 3nfeln auftauchte, hat {i6) weiter unD
weiter auf neue Sriibpenformationen erftrecft, unD wenn
ieBt 3hr iBlicl auf Die Sertehrßtruppen fällt, auf Die Suit-
f6)iffer, Qlutofahrer, oDer wenn Die gewaltige Stolonne Der
EifenbahnbrigaDe auf Dem Sembelhofer äelDe heranmar-
{6)iert, {o läßt Das 3hre ‚Sorgen höher {6)lagen, Denn 6m
{ehen 3hren 9in6, ein iBeweiä Dafür, wie er {ich in ‚ein-
gehen-Der erbeit unD foleißigeini, hingebungsbollem 91.8““
{eine SBahn gebrochen hat. Ellianiiigfaltig {inD Die Qßebiete,
Die Den sZßionieren aur Serfügung {tehen unD ftehen werDen,
aber Derfelbe Güeift muß 3hre anwenDiing befeelen, Derfelbe
65eift, Der in Den erften anfängen unD Den erften 6tammn
truppen gelebt hat. . .

Saß EBataillon ift in berf6)ieDener üßeife wieDerholt mit
Elliir in ‚‘Berührnng getommen. 36) habe Die 3reuDe gehabt,
eß an Ilebungätagen im G5elänDe au {ehen, im Manöber, bei
{einer eigenen Sllrbeit. Saä erfte Sllial war 36) mit SDieinem
{eligen Sater bei 3hnen, Der, wie ©ie alle wiffenl, eine gana
befonDere GünaDe unD ein ganz, befonDereß 3ntere{{e fur Daß
Sataillon hatte. Wiein {Sortifitationälehrer Sherftle-utnant
Siener hat Die ‚‘Beoba6)tungen, Die 36) beim ßaeresflSionier-
SBataiIIon habe machen fönneii, no6) berftärtt unD Eviir Daä
lierftän'Dniß für Die Sliot-wenDigfeit unD Die Sragweite Der
Sßionierwaffe für iinfere älrmee beigebracht. IlnD wenn 3ch
hier am heutigen Sage Dem SBatailIon no6nnab5 Ellieine bolle
fllnertennuug auäfpre6)e, unD Den Sffiöieren EDieinen Saul
für Die hingebungäbolle älrbeit, Die fie geleiftet haben, {_o
m66)te 36) D06) ni6)t unterlaffen. auch Derer au geDenlen, Die
nicht mehr unter unä {inD. 36) will bloß awei mamen
nennen: Der eine ift Sileift, Der anDere ift 6te6)ow. flion
Rleift habe 36) Daß eine gelernt, Damalß _in iunge-n 3ahren,
wie 36) zur Siegierung tam: er hat Wiir ein echt folDati=
feheß QBort entgegnet, alä wir eine Hebung befbrachen, Da?)
neberfehen {6)werer 3eftung5gef6)ühe: „eß geht ni6)t" tommt
überhaupt im SIBörterbudi eineä iliionieroffiaier; nicht bor.
36) glaube, 36) faiin Da?) auch auf Die gefamte älrmee über:
’t'ragenl IInD ebenfo ein .herali6)e5 QInDent'en 3hrem Der:
ftorbenen fiommanDeur 6te6)ow‚ Dem Daä SBatailIon biel au
berDanfen hat, Der ein ganz, hernborragenDer Sffiaier war,
bon Dem Die ermee noch biel gehabt hätte. Elliöge ihr ©eift
Deß 6trebenß, Der {tillen Jöinge ung unD ülrbeit im richtigen
üugenblicl wieDer fo Dolle (Erfolge eraielen, wie einft 1870.
3eDenfallä fann {ich Daß 65arDe=€ßionier=fßataillon berfi6)ert
halten, Daß Wiein friegßherrlicheä 3ntere{{e unD Wieine
fönigli6)e GinaDe ftetä Dem SBatailIon nach wie bor gefchmift
werDen wirD. Sa?) Günrbeäßionieruäbataillon Säurrat

Die Eagespoliflh.
Inland. .

_ eine große“ ariianebung gegen Die brenßifche Qüahls
rechtßborlage unD für Die geheime 6timinabgabe IDil‘b' bon
Den Rreifen Der {täDtifchen ©elbftbertualtun-g, Der flliiffen=
f6)aft unD Der S’iunft, Der 3n'antrie unD Deß äanbelä am
©onntag, Den 20. gebruar mittagä 12 llhr im Birtuä
©6)umann beranftaltet werDen.

ungültige flieichßtagßwahl. Sie älBahlprüfungätommiL
{ion Deß üieichätagß fam beagl. Der QBahI DeB älbg. QBelfl
(natL, 14. föannober) au Dem ‚‘Befchluß, Die 8ath Der ©tim=
men Der ElliitglieDer Der Rriegerhereine entfpre6)enD ihrer
erfolgten {fe{tftellung bon Der für Den Giewählten abgegebe-
nen 6timmen3ahl abaugiehen, uuD wirD ‚Demgemäß beim
SIslenum beantragen, Die üßahl für ungültig au ertlären.

Seiitfche Sorbeboboote für Die Sürlei. ißie wir auä2
auberläffiger Duelle erfahren, {inD Die {eit einiger Seit
{6)webenvDen SerhanDlungen Der türtifchen SRegterung mit
Der 3irma ©6)ichau in Sanaig wegen ülnfaufä bon Set:
peDobooten in Der blrt aum lef6)lu'ß gefommen, Daß hier
naheau fertige, Der {Girma 66nchau gehorige ‚SBoote in tur-
fifchen SBefiß übergehen {ollen. 3m 3ntere{{e Der Deutf6)en
66)iffßbauinu{trie wirD Diefer erneute Seweiß ihrer erfolg-
rei6)en Ronturreiia mit auälänDif6)en überften freuDig be=
grüßt werDen. -

-—— Ser {oaialDemofratif6)e Stei6iätagsabgeorbnete
ginger ift {6mm erfrantt. Drin Srondiialtatarrh rief bei
ihm beftine “'"anäanfälle herbor. " ‘ '

 

Balleanftaaten.
Set Rumpf um Den hemen. Sie türfifche Rammer

berhanDelte über einen 9lntrag betreffenD Diefornien iiu
Üemen. Sie Sebatte berlief fehr ftürmif6).

Ser EUZinifter Deß 3nnern legte Dar, er habe Den ‚Ql'uto-
nomieen'twurf für 2)emen aurüclaiehen unD militärifche
maßnahmen gegen Die Eliebellen ergreifen müffen, bon wel-
'chen Die meiften ieht unterworfen {eien. iBorläufig herrfche
Dort ätuhe. Saä finbinett {tuDiere ernftlich Die ihemenfrage,
bereite Stieformen bor unD werDe nötigenfallß Die Rammer
berftänDigen. 63m obpofitioneller arabrfcher Seputierter

iff Den minifter heftig an. 8u einem IarmenDen. 8un-
fciwnfall tam es au6) awif6)en awei arab'ifcben Sebiitierten.
66)ließlich fanD Die Stammer Die fllufflarungen Dee SlTiim-
[terß für genügenD. '

Saß Spiel um Rreta. (Eine effigiöfe franaöfifcleiliote
ftelIt gegenüber einem bon berf6)ieDenen Beitungeii wieDer-
gegebenen («Berücht fefh Daß zwifclien Den C66)ut3ma6)ten uber
Den mit beaug auf Die binnenbung tretifcher Seputierter nur
grie6)i{6)en Sliationalberfammlung Rretaß gegenüber au
unternehmenDen (rödyritt bollfommeneß Ginbernehmen
herrf6)e. Sie ßertreter Der bier 66)ußmä6)te hätten in
bieier ©infi6)t übereinftimmenbe flBeifuiigen. erhalten.
llebrigenß ift, wie Die folgenDe, ebenfallös aue SBariß Datterte
WECIÄ’WQ ÖEfagt, au6) Die Rretanote bereits überrei6)t
wer en:

Sie ältertreter Der 6chuhmä6)te übergaben Dem Eige-
futibfomitee in (Sanea eine auf 3nitiatibe Deß sIiarifer Ra-

binettß gemeinfam bef6)lo{{ene 2mm über Die ebentuelle
(EntfenDung fretifcher Seputierter in Die griecbifcfn 92a-

 
 
 

tionalberfanimlung. Siefe Eliote uwii'D Den Sliegierungen

in älth-en unD Qonftantinobel aur fienntniä gebracht unD

auch Der SBerliner unD sbi'iener üiegi-erung mitgeteilt

werDen. Sie Siote unter{agt Die Seilnahme an Den (bric-

6)i{6)en üBahlen. {Sallß eine fol6)e DennOch {tattfänDe‚
miirDen Die Elliä6)te wirtfame Elliaßregeln ergreifen.

Sie unnolitifchen griechifchen foigiere. Sie Sblätter
beröffentli6)en ein 9inan6)reiben Der Elliilitärliga an Die
Effiaiere, in Dein Diefen empfohlen wirD‚ ihren militiirif6)en
SBflichten {treng na6)2‚ufmmnpn mm {ich politifcher (Erörte-
rungen an enthalten. ‑. ‚

Hfriha.

Wtiilat) 35mm öEIgt {ich wieDer einmal alB ein gana ge-
riebener Siploinat. (Er hat feine im Born aiigewenDeten
{Diaßregeln am nächften Sage f6)on preiägegebent Surcl)
eine förmliche QIbbitte Der angebli6) allein i6)ulDigen 23er:
aniten in Güegentoart Elliular) öafiDß {inD Die franaöfif6)en
3nftrufteure bewogen worDen, ihre älrbeit wieDer aufaua
nehmen. 3m (üegenfah au Diefer gütlichen fßeilegung Deä
niilitäri{6)en Swifchenfalleä) fteht Die iterfmleppungßtaftit
bee ®ultan5 in beaug auf Die enDli6)e annahme Der fran-
5öfifchen älnleihebebiugungen. Sbgleich Don {eiten {einer
nächfteullmgebung ihm mehrf-a6) erllärt worDen ift, Daß Der
lInteraeiclnmng Der QInleihe feinerlei SBeDenfen mehr im
Slüege {tel)en‚ weiß Mitlah .‘öafiD immer wieDer Den entf6)eia
Den-Den SeDerftri6) unter Die Qlfte gef6)i6t hiuaiiäaufmieben.
Srohbein wirD Dem EBeherrf6)er Wiaroflotä freilich fein an:
Derer bluä’awegcübrigbleiben, alä Die bölferrechtli6) unanfe6it=
bare (intfchäDigungäpflimt an {franfreich unD Die übrigen
euroiiäifchen Giläubiger Dur6) f6)ließliche ülnnahme Der 2in-
leihebeDingiingen au bollaiehen.

Eliaifiili 1‘. Ser alte maroll‘anif6)e mäuberhanhtmann
Sliaifuli, Den man {chon mehrfa6) totgefagt hat, foll ietit wirf-
li6) auä Dem Beben gefchieDen fein. Sliatürli6) hat man Dabei
ein bißdien ‚nachgeholfen. Senn Die auä Sauger fommenDe
EUie'anng,_Die auf eine angebli6) anberläffige Quelle aurücf-
geführt wirD, {agt, er {ei Dur6) Giift getötet worDen.

Seutfcher Reichstag.
'(34. äihung.) Hzm’. iBerlin, 12. 3ebruar.

3m fliei61ätag wurDe heute eine Elteihe bon Etatßtapiteln
erleDigt. 92amentli6) hanDelte eß {ich um. Seamtenfragen
unD um Die Sage Der erbeiter in Den illiilitärwertftatten.
11. a. wurDe fehr lebhaft, au6) Don fonferbatiber 6eite, über
Die ülrbeiteraugf6)üf{e in Den miilitärwertftätten filage ge-
führt‚Die nur eine Sorm ohne 3nhalt Darftellten. Senn eine
SBefchwerDe Dürfe, wenn {ie unerleDigt geblieben ift, ein
atreiteä 5mal nicht mehr au Den 2luäf6yuß gebradit werben.
Qlußer‘Dem föniie ia au6) Die iIierwaltung ieDe mißliebige
Qßahl faffieren. GSegen Gchluß Der iBerhanDlung lebte n06)
einmal Die QlußeinanDerfehung awif6)en Dem albg. ßeDebonr
unD Dem Rrieggminifter auf. Ser firiegäniinifter b. .‘öeerins
gen hatte in einer früheren Gärung betont, Daß Die ©0lDaten
ihren SreueiD Dem Röniige unD ni6)t Der iBerfaffung leiften.
Saß habe {i6), wie ‚‘Beifpiele aeigten, alle fegeiiärei6) ertniefen.
an Diefe bleußerung hatte albg. SeDebour am {freitag ange=
fnühft unD Den Wiinifter aufgeforDert, Daß SBeifpiel au
nennen. Ser SDiinifter erwiDerte hierauf, er habe nicht etwa
an äßreußen, {onDern an Qurheffen Dabei gebucht. Saß hatte
leg. SeDebour nun, waß Dem Rriegßminifter offenbar in
Der greitagä-{ihung ‚entgangen war, als „Qneiferiei“ beaeich=
net. 11m .alIen ElkißberftänDniffen borgubeugen, erflärte
Rriegämmifter b. {yeering en in Der heutigen 6ißung,
in. Rurheffen habe Daß .öeer Den Gib auf Die Älterfaffung ge-
lerftet, in SJireußen aber leifte eä Den (niiD Dem Rönig. 3n
Qurheffen fei infolgeDeffen Daß töeer in Die Serfaffungä-
tämfofe' Derwicfelt worDen, in äßreiißen aber nicht. 91m ©6)luß
Der Gärung fpielte {ich n06) ein 8wif6)enfall ab. albg.
b. DlDenburg (ff) hatte, angeregt Dur6) eine QIeuße—
rung SeDeboure, Der Sintern _augerufen, er habe {eine Diel-
angefeinDete äleußerung bereit?» erläutert. 3et3t müffe er
abreifen. albg. SZeDebour (603.) rief ihm Darauf au:
„QlDieu löerr b. SlDenburgl" Samit f6)loß Die 6ihung.
Die vorliegenDen Gtatßfamtel wurDen angenommen.

Dreußifches abgeorDuetenhaus.
j20. 6ihung.) Hzm. 28Min, 12. üebruar.

Sae 3ntere{{e an Der <221iahlre6)tBDebatte f6)wiuDet an:
{6)einenD immer mehr. Qtewiß {inD Die Siribünen auch heute
noch recht gut befeht, aber Doch {chon ni6)t mehr {o wie
geftern. llnD bemerfengwert ift, Daß man fogar im slilenum
nian6) einen {ieht, Der nicht erf6)ienen ift. Sie heutige Sea
batte eröffnet alß aweiter SieDner Der 3reifiiinigen Der leg.
sBachnicle. (Er meint, Daß älbgeoanetenhauß fei {eine
Bolfäbertretung. 65 fei

fein ‘Bolfähaue, fonDern ein 6tänDehauß.
’Iliir erhennen, fo führt Der ElieDner auß, SIireußeaisä Serbienfte
an unD iDentifiaieren unä nicht mit {oaialDemofratifchen
liebertneibungen, aber auß sßreußenäs Eigenart ift Daä
älBahlredn ni6)t hervorgegangen. Sie iliorlage hat tieffte
Enttäufchung unD (irbitterung hervorgerufen. äaft alles?
bleibt beim allten. Sie Siegierung hält au6) an Der allge=
meinen ‚SIBahl fe{t. ältere aur SBegrünDung Darüber bom
tlliiniftertifclw gefagt ift, ift Das weltfreniDefte, waß ie ge-
hört wurDe {für Die Siegierung ift Der llnteroffiaier unD
Der gewefene (Einjährige Die Rrone Der ‚‘BilDung. Sie Ebes
boraugung Der ehemaligen golDaten ift eine 8urüclfet3ung
Der Giewerbetrei'beuDen unD bor allem Der iBauern. <Jiiee
manD ift mit Der Sliorlage aufrieDen, we-Der Die Sionferbatis
ben noch Das"; Bentrum. gür unä ift Die Sorlage in Der iehi-
gen c{yorm gana unannehmbar. Sie SieDe Deä EDiinifterpräa
fiDenteii war ein SJ3laiDoher gegen Die QSorlage. übarum ift
Die iBorlage überhath ein-gebracht? SIBohl nur, um Das
lierfbrechen Der ShronreDe einaulöfen. Sie Rahlrechtßs
forDerung wirD immer l-ebenDig bleiben, {ie wirD Den mich-
{ten älßahlfambf beherrf6)en. flBir müffen in SBreußen ein
wahlrecht befoinmen, Daß Dem CrniiifinDen Da?» SBolfeß ge=
recht wirD.

Wiiiiifterbräfibent v. Seihniaun Smllwcg
nimmt nunmehr Daß Qbort au einer ürwiDer-ung. 3n eine
sBolemif mit Dem SorreDner wolle er nicht eintreten. was
er öiir leahlreforni au {agen habe. Daß habe er ia bereite
gefterncgefagt. Sagegen muß ich aber entfchieDen Sliei'waha
rung einlegen, fährt Der Slüinifterbräfi'bent fort, ÖOB Die Die,
gierung, wie ©err äßadmid‘e fagte, hier ein Üiiicfaugßgefecht
geliefert. habe. (ölauben Die fierren etwa, Daß ich mich zum
6baß hierherftelle unD eine äBorlage einbringe‚ Die in ein-
{chneiDenDer QBeife unfer flierfaffungßleben änDert? 36) habe
gefagt, Daß Dieätaatßregierung Die Slierantiwortung für Die
fliorlage übernimmt im bolIeniBetrmBflün ihrer SBeDeutiing,
unD i6) Darf Den älnfbru6) erheben, Daß meinen ilßorten ge-
glaubt wirD.

. Sa mit Dem albg. fßa6mi6e Die erfte ©arnitur bollftän-
Dia war, fam ietit  

Die arbeite DieDiiergarnitur

in; G5efe6)t.‚ leg. an altewih (ff) ma6)te Den alnfang:
Ri6)t‚wir, Die wirnDae üßahlremt erhalten wollen, fonDern
Die Ernte, Die _eäcanDern will, inuß ergumente für ihren
eotanDpunlt beibringen. 3eDe übehlreform {6)eint uns be-
Denflicl), weil wir Den alten fonferbatiben (Sharafter Der
preußif6)en ©taaten ‚mit Bähigfeit fe{thalten wollen. Ser
äreifinn begeht tiolitif6)en GelbftmorD, wenn er Das? 9iei6)5-
mahlre6yt forDert. llnD wir wünf6)en ihn Doch recht lange
gier au fehen. (Giroße .föeiterfeit. Buruf bei Den 603.:
urjforlgegraiehungi) (55m Seil Diefeß Saufeß {mm

miete o
eine öürforgeergiehung DringenD gebrauchen!

(gtürmifche föeiterfeit.) QBir {ehen Die 6tellung Der bür-
gerli6)en Binfeu in Diefem fiaufe Dur6)"DaB flieidßtagß-
wahlrecht beDroht. Saß ift au6) Gßi‘unD fur unß, eß abaw
lehnen. 3n Den neuen {ior{6)lägen für Daß Qlufrücfen in
höhere Rlaffen {ehen wir eine ©6)wä6)ung Deß Einfluffeä
Des? ElltittelftanDeä. QBir halten an Der öffentli6)en ©timnv
abgabe fe{t. Ser SlieDner wenDet fi6) Dann gegen Die ©0-
aialDeniotratenc Ellian fönnte ni6)t annehmen, Daß Die (55e-
noffen außerhalb Deß .föaufeä fi6) würDiger benehmen wür-
Den alä ihre Sührer hier im Söaufe. Ser alte tü6)tige preu-
ßifche ©taat Diirfe nicht bon ‚Slßahlreclnßerberimenten gefähr-
Det werDen.

Wamenä Der Siationalliberalen führte Ql-bg. ‚Sr.
S? rauf e autß, Daß heutige ilBahlrecht bringe nur einer
SEartei Sorteile: Den Qonferbatiben. Saß fei unredfi. Sie
Softinimnngen Der neuen iISorlage über Die ‘Bribilegien ein:
gelner moltßgrupben ließen ' "'

Daß foaialbolitifche {Moment

bermiffen. {Für Die geheime üblahl {nrä6)en ethifche ßrünbe.
iBei Der öffentli6)en QBahl hätten Die ßanDräte einen un-
auläffigen (Einfluß auf Das ilßahlergebniß. 9ii6)t Der älßille
gur Evia6)t laffe Die Ernte Die SIBahlreform forDern, fonDern
Die neberaeugung, Daß enDli6) einmal Daß fonferbatibe
s‚Barteiregiment gebro6)en werben müffe. Sie grauen
pfiffen Die EBeboraugung Der Ronferbatiben in Der Elterwal-
tung bon Den Sä6)ern. Slii6)t {owohl Das fonferbatibe
äßarteiprogramm alä Daß gefellfchaftli6)e unD {oaiale 58er-
halten Der Ronfer’oatiben errege im ßanDe llniuut, ihre Slb-
neigung gegen Die föebung Der SolfätbilDung, ihre faften-
mäßige 9lbf6)ließung‚ ihr tiberrenftanDpunft. (fine liberalere
S‚Beriiialtung werDe Der Gäoaialbemotratie ftarfen albbruch
tun. albg. 5115 o r) n a (frff.) ertlärt, eß Dente auf Der {Rechten
n'iemanD Daran, ‘ ‘

Den ilieichßtag Dur6) gehn GirenaDiere. auflöfen

au laffen. Sann fährt er fort: wir löanuoberaner in meiner
graftion {inD für Die öffentliche QBahl. llnfere Sauern wür-
Den eß garni6)t berftehen, Daß man nicht Die ©oiirage hat,
für {eine liebergeugung offen einautreten. Evian behauptet,
Die ganae {ierwaltung fei tonferbatib. 6inD ni6)t Die
Slii6)ter größtenteilä liberal? Sie S‚lireife, Die D06) einen
großen (S‘ianuß hat, ift gumeift liberal? illuch wir meinen.
Daß Die Sefinition Der SBorlage über Den Stiegriff Der 58H-
Duug feine glüclliche ift. €50 follten auch erfahrene ülrbeiter
in eine höhere Silaffe aiifrüclen fönnen. Qltbg. 3if6)becl
(freif. 1333.): SergiUiinifterpräfiDent hat SJ‘iecht, wenn er fagt‚
Daß Die üB-ahlrechtäfrage alle»? auägelöft hat, was am belic
tifcher EDEißftimmiing in SBreußen borhanDen ift. Sie Elliißa
{timmung im Solle ift nicht antinionarchifcl), {ie ri6)tet {ich
nur gegen Den Sroß, Der Den .Sjerrfdwr umgibt, gegen Die
iBarafiten. Siann Der Elliinifter leugnen, Daß heute niemanD
in Der Seamtenlaufbahn borwärtä tommt. Der nicht fonfer—
batib ift; Sie geheime“ Qßahl muß forDern, wer eß ernift
meint mit Dem SlliittelftanD unD Den 58eamten. Safür wer-
Den wir eintreten. Ser Sieimätanaler meint eß ge’wiß ehr-
lich, aber er geht falf6)e QBege. -— Qin 6chlußantrag wirD
angenommen. Samit ift Die erfte Eefung Der QBahlremtß-
borlage beenDet. Sie Sorlage geht an eine 28glieDrriae Rom-
miffion, unD Daä ‚(baue bertagt {ich auf EDIontag.

..

Die mahlrechtsliommiffion.
Sie Rommiffion Deä legeorbnetenhaufeß, Der Die Wahl-

rechtßborlage überwiefen worDen ift. wirD {i6) auß folgenDen
albgeoaneten aufainmenfetsen: iIiou Der fonferbatiben sISartei
Die legg. DIhrenß, r). EBIanfenbi'rg, b. Soehn, b. ©ef6ier,
EDiallewiß, t). SlDenburg, 3rhr. b. üiichthofen, 6ielermann,
D. Sres‘sfow. SBon Der freifonferbatiben sItartei: färbt. b. Beb-
liß, SiraufeflBaIDenburg, altewolDt, 3ohanfen. tIion Den gla-
tionalliberalen: Sr. ffrieDberg, 6thiffer, Rraufe-Rönvigßiberg,
Sippe. Son Den greifinnigen: Sraeger, Sr. ißa6micfe, ifcho
becl. 589-111 8entruin: .SöerolD, 2in5, 8immer, fBelL 'eß-
bertä, flirfd). iBon Den iliolen: florfanth. iBDn Den 603ml-
Demofraten: 6troebel. Sen iterfit; in Der SDommiffion führt
Der freifonferbatibe QIbgeoanete Rraufe-iIBa'lDenburg, 6ten-
?ärtäetefr Die? FIiorfißenDen winD 3mm 20. .mimthofen-m’erh

u on . . — “'“

_ ”Schiffbruch!
mW8 Unglücl ift eß, Daß iinfer frana'öfifcheß

92a6)barbolf getroffen hat. 6eit Dem Untergang Des Samb-
ferä „Slßerlin“ bei .6er ban ‚öollanD ift Die Rataftrobhe. Die
ietat Den frangöfif6)en Sampfer „(Sieiieral (Shangh' betroffen

bat, an umfang unD an Solgeii{6)were wohl einaig Da-
{teheuD.

Ser Schiffbruch Deß „(Sjeneral Ghanah“

ereignete {ich nicht, wie eä in Den erften WielDungen hieß,
am Sonnerßtag, fonDern {chon am Wiittwo6) a-benD in Der
mahe 'Der'EBalearen. Ser Sumpfer war am Mittwoch mittag
1 Uhr mit faft au5{6)ließli6) franaöfifchen s„l‘saffagieren aller
Qlaffen bon Elliarfeille nach Dllgier abgegangen. 3nfolge
{tarfen g.liorbfturmä wurDe Daä 66iiff, D-effen' gübrung 1m!
moglich geworDen war, gegen Die äelfen bon SliorD-Slliinorfa
getrieben. illotfiguale blieben erfolgloß, wirffame öilfe-
leiftimg war bei Dem herrf6)enDen Unwetter unmöglich. Wach
einer neueren WielDung ereignete {i6) Daä llnglücloin einem
fllugenblicf, wo troß heftigen Unwetter)?» Da? ©6nff {i6) in
f6)n-elIer c{fahrt bef-anD, um auß Der gefährlichen 8-0119 ber-
afiiäautommen. Sie Slia6)t war {ehr Duufel, unD Daß 66)iff
lief ‚mit furchtbarer Gietnalt auf. Ser Bollbeamte SoDer
entging Dein StoDe wie Dur6) ein SIBunDer unD berbra6)te Den
Elieft Der Stadit Dom Elliittwoch aum Sonnerßtag ohne 58e-
wußtfein am 66rauDe. (firft unter Den ®trahlen Der öonne
{am er wieDer au {i6) unD irrte Den ganaen Sonnerßtag um-
her. le Sreitag gelangte er enDlich na6) (SiuDaDela, bon
wo {ich Die SehörDen, nachDem er bon Dem Schiffbruch Elliita
teiäung genia6)t hatte, foglei6) an Den Drt Deß lingbügß b0.-
ga en. ‑

Sie lIrfache Der Sintaftrobhe
marßunäcbft ni6)t fe{tauftellen. G ine offiaielle SUtelDung aus
ißarrß {agt nun aber:

59“ franaöfifch-e Wtarineminifter erhielt bom fran-
aöfifchen Sliiaefonful in S.Balmna folgenDe Sebefche. Sie
llrfache Deß untergangß Des „Gieneral‘ ßhanai“ ift wahr-
fcheinlich eine gefielexblofion. Mehr all 150 Wienfeheu



finh umgelomm‘efi, heren Eeiih'en infolge 5er ho'chgehenhed
©ee nicht geborgen werhen tönnen. Sbie fBoftfäde mit
hen eingefchriebenen föriefen unh hen Wertfenhumen wura.
hen gerettet.

„ Einennhere Wielhung befagt, awei Emann her 98e-
faßung feren gerettet werhen. SDie beihen ßeutc eraahlen,
haß haß 6(hiff bis aum Einlaufen in hen Ranal awiftben
illiallorla unh illiinorta hen Rurß troh furchtbaren unwet-
terB gana gut halten formte, aber auß einer Urform bte
wohl niemalß böllig aufauflären fein werhe, habe her Ra-
bitän hen übeg aum (Eintritt in hen Qanal perfehlt. üion
hiefem augenblicfe an fei haß ©Chiff ein 69ml her QBeIIen
gewefen. 50er iliaffagiere, heren 8ahl hie beihen Gieretteten
auf 87 angeben, bemächtigte fich eine Sßanrf, alß haß Cächrff
an hen {Selfen rannte unh hurch einen mehrere mieter bret-
ten Siiß in alle Eliäume einhrang. SDie beihen 2eute fprangen
über 80th; ihrem iBeifbiele folgten, wie fie glauben, einige
s‚Ballagiere. SDaB 6mm fanf wenige Minuten nach hem bleif-
ftoßen auf hie Rlihbe.

Deffentliche Iranerfunhgebungen.

‚am fännere llnglüct rief in Slliarfeille unh allgier er-
grerfenhe Runhgebungen her öffentlichen irauer herber.
{Die tltergnügungäanxftalten finh in beihen 6tähten gefchlof-
fen, hie (hebäuhe her franaöfifchen unh außlänhifchen Chefell-
fihaften forme hie 6chiffe in hen ääfen haben halbmaft ge-
flaggt. Sierau beraeichnen wir folgenhen 58ericht:

‘Diarfeille, 13. Sebruar. ©eit hem (eintreffen her
Edirecfenßtunhe umgibt eine große fliolfs‘imenge, meift gami-
lienmitglieher unh greunhe her Umgefomm—enen heß SDamh-
fer! „General Qhanah't hie Botale her ©chiffahrtäw©efem
chaft „Gombagnte generale Iranßatlantigue“, um (irfun-
higungen über hie Rataftrobhe einauaiehen unih um au er-
fahren, ob noch ‚her eine oher her anhere lleberlebenhe ge-
borgen worben ift. 6% fmelen fich heraaerreißenhe ©aenen
oor hen ßureauä ‚her ©d)iffahrt%gefellfchaft ab. wie genaue
üufftellung her ßrfte her Dpfer ift noch nicht beenhet, eh fteht
aber feft, haß nur ein ernaiger sJiaffagier heä unterge-
gangenen Spampferä gerettet ‚wor‘hen ift. än Marfeille haben
alle öffentlichen Giebäuhe forme fämtliche Gßebäuhe her 6Chiff-
fahrtßgefellfchaften ihre {Flaggen aum Beichen her Sirauer
auf öalbmaft geflaggt. ‑

EDeutfchlanhß 25eileih.
53er Gitaatßfefretär heg Qluäwärtigen umr», iyretnerr

bon gemein hat fich balh nach («Eintreffen her Slirauerfunhe
aum franaofifchen iBotfchafter (Sambon begeben, um haß QSei-
[erh her heutfd)en Eliegrerung anläßlich her Rat-aftronhe heä
mampferß „(heneral ßhanch“ außauhrücfen. bluch her
heutfche ßotfchafter in ‘Bariä. f‘fürft SRaholiu fprach hem ilirä-
fihenten Üafltätßä haß ßerlech her heutfchen Siegierung auß.

‚ aus aller wett.
. ßeim Gihmuggeln ertrunfen. q„Der Raufniann uoam

Gittel, her. (herbeflliihal ‚‘Brtliata unh hier helferßhelfer
wollten bei GEffer .uZ lIngarn in ftürmifcher Sliacht SZabaf, Gßen
wehre unh iUiunrtron über hie ©abe fähmuggeln. 2ll3 fie
fdion hemoferbifchen IIfer nahe waren, fenterte haß iBoot,
unh famtliche Snfaffen ertranfen.

Gieben EBerfonen im 6chnee umgefommen. 6ieben
Gäruhmacher, welche hie Rarnebalßfeier in SDiauleon mitge-
madyt hatten, wurhen auf hem ‚heimwege bon einem ©chnee-
fturm uberrafcht. bllle fieben famen um.

Ein furchtbareß ‘äamilienhrama wirh auß 6h Ss'ngbert
gemelhet. Sort tötete her Elliafchinuift Qßagener feine {Grau
hurch einen Eliebolberfchuß, berleßte feine 4 Rinher im 2llter
von” 6, 4 unh 2 3ahren unh hier Ellionaten hurch gammer-
fchlage auf hen Ropf lebenßgefährlich unh tötete fich hann
felbft hurch einen Eltebolberfchuß. 59a?» Wiotib her iat fteht
nidyt feft.

_ Wienfchliche ZBeftien. Ein ülieaöfnr (Ungarn) wurhe in
einen: entlegenen ©talle ein taubftummeä Mähchen feit
Schrei gefangen gehalten. Eine Gienharmeriebatrouille
fanh haß mahchen in einem fchrecflichen 8uftanhe bor; eß
[Dar itß auf hie Qnochen abgemagert, mit unrat behecft unh
rrfinnig. ihre Eltern wurhen verhaftet.

" ‘ .Dochwaffer unh Ucberfanuenunung. 50er äthein unh
Reäar finh im ©teigen begriffen, her äthein hat einen S„Be-
gelftanh bon 678 Bentimeter, her Elteclar einen folchen bon
872 8entimeter erreicht. ßeihe {Sl'üffe finh außuhen lifern
etreten unh haben weite ©trecfen ihreä ‚ßorgelanheß uber:
utet. äluch hie itauber ift erheblich geftregen unh hat brele

angrenaenhen Refleraien mit SBaffer gefüllt. -— Sri ©achfen
unh ‚’Böhmen ift ftarfer ©chneefall niehergegangen. SDre
Elbe unh ihre giebenflüffe fteigen.

Grblofion einer Spreugfabfel. ‚arte in SDortmunh eine
anaahl 9inher mit einer SDhnamitfprengfapfel fmelten,
erblohierte fie. (etwa ein SDußenh Qinherwurhe berleht.
ßie hie Cäprengfabfel' in hen EBefiß her Rinher gefommen
ift, tonnte noch nicht feftgeftellt werhen.

—-— (Eine bößartige SDibhtheritiäehihemie ift in 23 er.—
liuaerohe im (Eichßfelhe auägebrochen. {fort 25 {Samt-
lien liegen Rinher hanieher. SDie Gärtnrlen finh gefchloffen
unh alle öeftlichfeiten berboten.
{in}- nach mielhungen auä iDiailanh ift ßeoncabello

föwer ertrantt.
.. _ — lluf hem mittergute 25 e r t e I 5 h o'rf bei <3unaenau
(Emblem braghen hrei Rinher auf hem Elfe ein unh er-
tranfen. l

 

Soaiales Sehen.
Stein Streif in Sliorhenglauh. SDie blbftimmung her

Rohlengrubenar-beiter über hie 6treilfrage hatte haß (nir-

gebniß, haß 14 078 Gtimmen für unh 13 687 ©timmen gegen
hen 6treit abgegeben worhen finh. (635 wurhe alfo hie ber-
langte Bweihrittelmaiorität nicht erreicht, weßhalb her
Streif unterbleiben wirh.

' €ine Bentralftelle für haß fliettrrngewefen. Eher berg-
bauliche ßerein in föochum plant hie GErrtchtung einer 8en-
tralfteIIe für haß mettungäwefen auf hen Güruben' heß tbetv
nifch-weftfälifchen Rohlenremer mit hem 6m in. CuEffen. 2th
mehreren Orten heß ‚‘Beairteg fallen Bweigftationen mit
ilpbaraten, Sager- unh nebungäblhßen errichtet werhen, hie
bei öchachtlataftrophen in f‘fällen, wo hie eigene Sliettungß-
mannfclmft her betroffenen Rechen nicht außreicht, hie <HRann-
Ihaft mit hen erforherlichen QIpbaratenän QIutoä au ent-
fenhen hätten. SDie Roften her neuen Gmrichtung will ‚her
„bargbauliche mrein „übernehmen.

f————- _ ‚ „.
Hunft unh wiffenfchaft.

Eine neue ülrt bon Gleftrolultur. (Ein 6ghweiaer Sen-

‚mieur, enri uchl in 65enf, hat ein neuartiges 58erfah-
'm‘aur ehanh una hat flohen; mit Mdtrmrtat aum flin-

l

x
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-

tent angemelhet. ®ein sJrierfahren unterfcheihet fich uou an:
hern hahurch, haß hem iBohen währenh her eleftrifchen Gin-
wirfung {flüffigfeit augeführtcwrrh. SDemgemaß werhen
alß (ilettrohen ilRetalIrohre mit wuraelartigennbluälaufen
berwenhet, fo haß fie augleich {Slufflgfeit aufuhren unh
(Eleltriaität leiten fönnen. blußerhem hat her (Grfmher ein
SBatent auf eleftrifdie SBehanhlung von SBflanaen angemel-
het, bei hem hie sliflanaen paarmeife hie (ileftrohen brlhen,
fo haß hie (Eleftriaität bon einer Sliflanae hurch hen iBohen
aur machbarpflanae ftrömt. 9ln hie Gbrenae heä Eleftro-
fultur-E‘Selheß werhen awei .‘öauptleiter gelegt, hie entweher
bon einer SDhnamomafchine o_her.bon her atmofpharrfchen
(äleltriaität gefpeift werhen wie hieß in SDahlem bei ßeglrn
her {Sall ift. SEon hen fiaupthrähten gehen füebenhrghte
auä, hie fammlartig ineinanher greifen. Riemen: (““5“
finh hann mit hen S‚liflanaen berbunhen

Dermifchtes.
Eher Siaifer bnn Safran ale ‘Dichter. Eher aea‘tfer b'on

Sanan ift eifrig Iiterarifch tätig, aber; wie'naheliegenh,
ift biäher nur wenig bon hiefer feiner Statigfoert in hie gro-
ßere Qeffentlichfeit gehrungen. fBor furaem ift er al?» Wirt:
arbeiter einer neuen Beitfchrift aufgetreten,.hie unter hem
Siamen „?)amatohamacl)ii“ (her Gjeift 'heä Situation) feitfi‘s'a:
nuar in 220-in erfcheint unh auf heren iitelblatt her farfer-
l‘iche äliame neben hem bon SBerühmtheiten wie ‚hem 65rafen
3m, hem thmiral Stogo u. a.‚ au lefen fteht..SDie 8er'tfchrift
befolgt hie Eenhena, ihre Sefer unh im weiteren hie ge-
famte SDienfchheit hurch SBefolgung" heß „SBufhrho‘: aur
EUienfchlichfeit unh aum (ölucf au ‚fuhren. 99a?» .‘Bufhrho ift
her Roher iapanifcher SlRoralbegrrffen unh her ßeitrag heä
Raiferß befteht in einer Dhe, hie in gebunhener Sorm
einen Rommentar au her SZenhena heß ßlatteß gibt unh au.
gleich eine fchwungbolle ßerherrlichung her”; „EBufhiho“ har:
ftellt.

(Sin originelles Sienaert fanh hiefer tage in gena im
großen fBollähauß-Saal bor etwa 2000 5.]3erfonen ftatt. SDie
auä 158 ‚*Bewerbern um hen bafanten gtahtmufifhirettor-
ilioften außgewählten hrei Ranhihaten führten, ohne haß
ihre Sliamen hem S„Bublitum befannt gegeben würhen, ein in
fich abgefchloffeneß fleineä s„Brogramm bor, ‚ie eine Duber-
ture („Siell'fl „Sliannhäufer“, „Dberon"), einen oher awei
finfonifche äätse (65lucl, ©chubert, SBeeth'oben) unh einen
QBalaer oher eine Überettenbhantafie. SDte Slieihenfolge her
SDirigenten wurhe erft in leßter 6tunhe hurch haß 3305 be-
ftimmt. SDie Elliufit fteIIte hie gefamte Rabelle heß 71. 3n-
fanterieregimentä au (Zirfurt. SDaß Ronaert nahm einen bor-
aüglichen fBerlauf. SDie übahl heä ©ta-htmufifhirettor9 trifft
nun her ©emeinherat in feiner nächften 6ihung.

ẃ wie englifche Schulhhaft. SDer befannte englifch‘e Rriu
minalift im. tBiclerßgilI macht harauf aufmerffam, haß hie
8a-hl her in (Englanh in Cächulhhaft befinhlichen SBerfonen
bpn 3ahr au 3ahr größer wirh. 3nfolgeheffen hat fich feit
einigen Sahren auch hie ‚‘Behanhlung her ©chulhhäftlinge
boIIftanhig geänhert. filiährenh eB ihnen borher freigeftellt
war, ‚au arbeiten oher nichts au tun, fich felbft au beföftigen
unh in gemeinfamen S‘iäumen fich aufauhalten, wurhe nun-
mehr beftimmt, haß awifchen ihnen unh hen übrigen 3th
faf_fen. eine?» ßefangmffeß fein unterfchieh gemacht werhe
älBre 1ene, fo. werhen fie auch ießt in Einaelhaft gehalten,
auB her 65efangnrgfüche ernährt unh au ftrenger erbeit geu
awungen. Gonherbar ift mheß, haß hiefe tBerfchärfung her
äaft terneäwegä eine wermtnherung her 6chulhgefangenen
nach fich geaogen hat. Sßgcferßgill weift harauf hin, haß
unter hiefenollmfta'nhen hie {Sorthauer her ©chulhhaft, hie
auhem in feinem ßanhe außer («Englanh mehr aufrecht er:
halten werhe, au einer fchweren Söelaftung heß ©taatß- unh
Güememhebermögenß geführt habe. SDenn ha hie Einhaf-
tierten faft augfchlteßlrch hen ärmeren Rlaffen angehören, fo
muffen ihre äamilien währenh her Sbauer ihrer ßaft auf
Chemernhetoften erhalten werhen, maß befonherß ärmeren
Giemeinhen fchwer fällt.

. (Slatte {Rechnung (eine ergößliche ©aene fbielte fiü
hrefer Etage in einer Rieler QBirtfchaft ab, wo es bei einem
{Seiteffen gebratene tauben gab. QIIB her übirt feine er-
gußaugen hurch hen Saal fchweifen läßt, ob alIeß in Drhc
nung fei, ‚entheclt er in einer hunflen («Erle einen Renner,
her awer ubrrggeblrebene ßauben forgfältig in eine 6er-
biette wiclelt unh hiefe in feinen c{gracf berfchwinhen läßt.
Eliafch entfchloffen ruft er hen Siellner hinaus, greift nach
erner_6aucenfchale unh gießt heren 3nhalt in hie Stafche heß
berblufften fiellnerß, inhem er erläuternh bemerft: „Rum
iBraten, mein 3unge, gehört auch Chance.“ ©hrach'ß unh
feßte hen Siellner an hie ßuft. ‑ „.-

Gefängnisarbeit.
SBei hen SDebatten über hen Suffiaetat im heußifchen

flbgeorhuetenhaufe ift, wie in bielen früheren 3ahren, auch
wicher hie {grage her (hiefängnißarbeit behanhelt worhen.'
Eiefeßmal war eß namentlich her fonferbatibe Slbgeorhnete
©ammer, betanntlich fel'ber ein öan-hwerfßmeifter, her über
hie hen hanhwertern bon hen ©efängniffen unh 8ucht-
häufern bereitete fchähliche Ronfurrena Rlage geführt hat.
SDie Stegierung hat hie älagen gehört, hie ‚übrigenß auch in
hen _gefeßgebenhen Hörberfchaften ftetß übtherhall unh Lin-
terftußung fanhen, unh ift in mannigfacher ert beftrebt ge-
wefen, hie bon ihr fel'bft erfannten allißftänhe au befeitigen.
leer hie befte älbficht ift biäher nicht imftanhe gewefen, eine
befrrehrgenhe allgemeine ERegelung au fcliaffen. SDaß aeigt
fich in her fteten leiehertehr her_Rlagen, hie awar immer
neue {Eorm unh neuen anlaß haben, aber im 65runhe hoch
nur berraten, haß haß Sßroblem her iBefchäftigung bon (che-
fangenen noch ungelöft ift.

. SDie Chefängniffe toften ©elh, biel ßelh. Es ift begreif-
lich, haß man harav‘ hält, hie ©efangenen wenigftenß einen
ieil her bon ihnen. werurfachten Roften wieher einbringen
au laffen. («53 nv_.'.:'-.: auch nichtß weniger henn ratfam, hie
(öefangenen müßtggehen au laffen. 6ie folIen im ©egenteil
aur QIrbeit angehalten werhen, hamitfie fich an regelmäßige
blrbeit gewöhnen, oher hamit fie hiefe Giewöhnung nicht
berlieren. ©elbftberftänhlich erIOman hiefe erbeit auch
verwerten. {hier beginnen eben hie ©chwierigfeiten. 66‘
fangenenarbeit hat .mch: entfernt hen QBeg bon freien
Wlanneß erbeit. SDie Gjefangenen ‚müffen häufig erft an-
elernt werhen, unh auf hie Qlußbilhung wirh nicht eben
ange 8eit berwenhet. SDian bringt hem Gßefangenen ein
paar hanhgriffe bei, fo haß er etwa ein Stru'hlbein machen
fann, hann ift feine ßehraeit beenhet. (Er macht eben, waß
er tann, er macht ©tuhlbeme. 21308 foll nun her unter-
nehmer, her hie Qraft bes. ©efangenen gewiffermaßen
bachtet, für hiefe mrnherwertige Rraft aahlen? matürlirh:
noch weniger alß fie wert ift, henn an ihr folI noch berhient
werhen. auch fann man nicht fehen unternehmer als
sRechter her QIr’beit'Bfraft in hen Glefängniffen aulaffen, unh
hie ßemngerung in her 8ah‚l her Erwerber verringert haß
QIngebot noch mehr. SDre weitere üolge ift, haß her Unter-
nehmer, her feine iBrohuttion her Eigenart her ©efangenen-
arbeit angennßt bat, einen aroßen Borfnruna hor hen Ron-

rurrenten ‚gemrnnr'er Wlmm’nm‑ a '
prarnie: ein teil herulhefängmßlaften fließt ihiifauläaaäwenn au. 6elbftberftanhlich wollen hie Ronturrenten haßnicht leihen. Ste befchtveren fich, ‚ihre iBefthDerhe wirh alB
Fereehtfertrgt anertannt": her brwate unternehmer ber-
rhwrnhet aus hen (öefan niffen, unh hie ©efängnißroer-
waltungen rrchtenfelbftan rge SBetriebe ein. ällias ift nun
gebeffert? 93er gißfuß, her in hen 65efängniffen repräfen-
tiert- wirh, mag ein fchlechter Raufmann fein — ein behenf-
licher Ronfurrent bleibt er hoch. («Er fann hen übert her
gefangenenarbeit fo niehrig einfchäßen alß er will, noch fo
tief unter hen Sioften, ‚hie her Giefangene hurch feinen lIn-
terhalt beruflacht, fur ihn eriftiert nach unten feine 05renae.
60 ift her (hefangmßfißfus ein und) fällimmerer Qontur-
rent, alß her aur QIuBnußung her gefangenenarbeit auge-
laffene iBrwatunternehmer eB gewefen. .‘Beheutet nun haß
eine blbhilfe? (Ebenfowemg.‚ SDenn ob her Gitaatßfißfuä,
her ein großer bluftraggeber ift, hurch hen Giefängnißfißtuß
hem SBribatbetrieb alß ‚Run-he berloren geht, oher ob her
gleiche ßerluft hurchnernen S‚fliribatunternehmer berurfacht
wirh, her in hen gefangniffen arbeiten laffen harf, fommt
gana auf haß ‚namlrche herauß. 50er ßerluft ift in einem {Galle
foo groß wie in hem anh—ern, unh als unbillig wirh er hier
wie hort embfunhen. __ _ __ _ _ ...

Ellian wirh harauf_behacht fein müffen, einen anhern
aluäweg au finhen. ßeicht wirh haß nicht fein, ha unB hie
englifche Qluffaffung wiherftrebt‚ nach her her ©efangene
nuht wurhrg ift, ehrliche, fchaffenhe erbeit au leiften unh
heähalb angewiefen wirh‚ nuhlofe, harte hlrbeit in her Strat-
muhle au herrichten. _________

Der Serienlosfchwinhel.
... Gine hringenhe Mahnung aur ßorficht! -—

Slior furaem wurhe in Gtotha her „EBanfier’fl öanß
Qbolff wegen ©erienloßbetruge5 berhaftet unh wie man
hört, fallen weitere tBerhaftungen bon 6er1enloähanhlern
in Qlußficht ftehen. SDer SBorftanh heß fliereinß Qönrgl. SlSreu-
ßifcher ßotterieeinnehmer her thüringifchälnhaltrfchen
ötaaten hat hie 6chwinheleien 2301fo aufgehegft. Ernhat
es fich aur äufgabe gemacht, hie ©erienloßfchwinhler‚ uber
heren {Diaehinationen fchon fo bielfach Rlage gefuhrt wor-
hen ift, unfchählich au machen. 3n einem ülugblatt, haß er
ießt berbreitet, weift er harauf hin, haß fich (Ernfommen,
welcheß hie ©erienloßhänhler hurchtrügerifche unh betruge=
rifche ßerfprechungen hem heutfchen Sßublifum auß her
SZafche aiehen, fich auf 4000 000 Wiart beläuft. wer in
Gjotha verhaftete „täanfier“ flBolff hatte, wie man hört, ca.
40 ©erienloßgruppen a 100 Slierfonen 4000 s„lierfonen.
äln einer Gtruppe berhiente QBolff, wie her oben genannte
SRerein Siönigl. iBreußifcher ßotterieeinnehmer nachwieß,
6673,45 EDIarf, fo haß fich fein SBruttoberhienft auf ca.
266 938 Wiarf belief bei her älnnahme bon 40 Gfiruppen. gion
hiefem SBruttoberhienft würhen allerhingä noch hie ©ehälter
für ha?) s‚Berfonval, äluggaben für SDrucffachen, s‚Boftgebuhren
ufw., abauaiehen fein, fo haß ficher noch ein Steingewinn bon
14 Elliillionen blieb, hen QBOIff, her natürlich auf großem
{Süße lebte, ohne EUZühe unh Sliififo hen bei ihm heremge;
fallenen (öprelern abnahm. 60 wie hier ift eh auch bei
allen anheren 6erien- unh SBrämienloä=6chwinhlern

11m noch ein QBeifpiel au geben, fei eine fiamburger
{Sirma herauägegriffen. SDiefe fenhet auch höchft berloclenhe
mrofpefte in hie QBelt unh finhet natürlich eine große ane
aahl EUZenfchen, hie fiä) täufchen laffen. 6ie gibt, wie an=
here, ebenfallß fe 100 älnteile aus bon einem 203, bon hem
ein ganaer (100ftel) hlnteil 6,30 Wart, ein halber (200ftel)
3,30 Smart foftet. 66 beheutet hieß eine €55innahme bon
6,30 Eviart X 100 Sßerfonen : 630 Wart, hiefer iBetrag
muß monatlich, aIfo 12mal im äahre, geaahlt werhen =
7560 SIRart. SDemgegenüber fteht alß bluägabe her QInfchaf-
fungäpreiä her ßofe: Stürf. ©taatß=fßrämaßoä fährt. 6
Siehungen :: 184 Wiarf, ülugßburger 7 fl.=2oß iährl.'2
Siehungen = 42 Slllarf, Gjenuefer 150 ßire-ßoä iährl. 2 8te-
hungen = 235 2mm, SITEailänher 45 Slire-Sßoä fährl. 2 81e-
hungen = 140 Elliarf. Slußgabe in 1 30hr für 12 Biehun-
gen 601 Wiarf.

(535 werhen hemnad) pro Göruhpe 6959 932ml mehr er-
hoben, alä hie ßofe foften. ilßaß mit hiefem mehr erhobee
nen Qäetrag gefchieht, harüber geben ää 7 unh 12 her Elliit:
glieherbeftimmungen, henen fich feher Wütfpielenhe unter=
werhen muß, bluffchluß. ee heißt hort: „SDie SBeträge wer=
hen verwanht aum 9lnfauf her Driginallofe, aur Shecfung
her Ilnfoften unh aur SBergütung an hie Giefclfäftßleitung."
fllngenommen, e231 beteiligen fich hier nur 2000 Elliitfbieler
(e53 finh in älBirtlichfeit natürlich erheblich mehr) fo beläuft
fich hie Qiergütung an hie Giefchäftäleitung auf 20mal 6959
Elliarf unh würhen hier, nach 9lbaug her ebent. entftehen=
hen llnfoften immer noch 131000 Smart übrig bleiben, ein
23etrug, wie er größer nicht gehacht werhen fann: ‚(655 fann
heßhalb nicht genug bor folchem 6chtninhel, SBeteilrgung an
gerien- unh SBrämienloß-Güefellfchaft, gewarnt werhen.

QBenn nun in hen iBrofpeften hiefer ©erienloäaiBantIer?)
gefagt wirh: „Ss'm ganaen heutfchen Sieicht lt. Güefeß bom
8. Suni 1871 erlaubt!” fo ift auch hieß eine arge iäufchung,
henn nach hiefem Gßefeh ift nur her Eierlauf ganaer iürfena,
Wiailänher, 2111g5burger-, 65enuefer-, Defterreimifcher Ehre:
hit-ßofe unh wie fie fonft alle heißen, erlaubt, aber nicht her
anteilige .‘öanhel, wie er hier gefchieht, mit hem hunhertften
ieil für 6,30 filtert oher aweihunhertften ßeil für 3,30
Elliart. Giroßartig mit 8ahlen finh hie SBrofhette gefchmücft
unh 12 ßreffer im Sahre werhen hort beftimmt b erh er:
ß e n , wenn man iehen Monat feine 6,30 Smart für ein gans
aeß unh 3.30 2mm für ein halbe? 5305 beaahlt. SEertrauen
bei ihren Mitmenfchen fuchen fich hiefe 6erienloämacher
hahurch Ä“ berfchaffen, haß fie fich hen flitel „Qäanfier“ ‚au-
legen. xsnfolge her außgehehnten flieflame, welche hiefe
Släolfäauäbeuter machen (einaelne laffen hurch Beitungen
unh auf anhere 2lrt biä au 2 Millionen älirofpefte bor jeher
Biehung berbreiten) ift eä leicht erllarlrch, haß biele
ßeute, welche hen 6chwinhel nicht rennen, hem fogenannten
„flianfier“ in hie .fiänhe fallen. ‚(35.5 ift heßhalbt mit großer
{greuhe au begrüßen, haß hie Rönrglx SBreuß. SRegterung in
richtiger iBeurteilung her 6achlage hiefem gchwinhel einen
SRiegel borfchieben wirh. 8ur Bett 'Ift ein ©efeß in QSors
bereitung, welche; hen 6ertenloäfchwtnhel gana unterbinhen
wirh; hoffentlich folgen hem SEerfpiele sBreußeng auch balh
hie übrigen 8unhe5ftaaten. 3ft nun an unh für fich her
{Bertrieb her gerienlofe in anteiliger gorm, wie er hier ge-
fchieht, verboten, unhawar nach ä 286 heß 8ieichä-6trafge-
feßbuiheß,.welcheß harin hie iBeranftaltung einer neuen ßota
terie erblicft fo fbricht hoch in erfter ßinie her iBetrugä:
falI mit. Qluch Beitungen oher ißerfonen, welche ©erienloä=
(rächwinhlern alä Mittelperfon ßorfchub leiften, werhen fich,
fofgiicnä hieß befannt wirh, ebenfalls einer 6trafberfolgung
au e en.

—
_—

  f'fi‘ir hie fliehattion verantwortlich: iRobert Iefch
Üüt hie Snferate verantwortlich: man! {Ereher

fDruc! unh ‚Berlag: 8’. G. Bethge, Buchhruderei
ländlich in marmbrunn.
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SBringe ben geehrten {herrichaften von warmbrunn unb 11m:

h1 renutlhiili
(Erinnerung mit ber ergebenen SBitte um freunblithe Unter:

itügung. illrompte ßebienung. mäßige flireiie. .

Max Hütter, steinerne.
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Beerdigungs- Sarg- attauer- '
lilSllllll magazin

ÜSWäid Dill“, hiitieisii’iiziiiiinrsiiinis)
Erstes und grösstes Spezialgeschäft

für Bestattungszwecke

Grosses Lager fertiger Särge „Metall.
Sämtliche Aufbahrungsgegenstände zur Stelle.

Uebernahme aller zur Bestattung erforderlichen Leistungen

Ueberführung Verstorbener
per Bahn oder Gespann nach dem In- und Ausland prompt

und gewissenhaft.

Sachgemäss würdige Ausführung allseitig anerkannt.

-. l ' :_.;s

ṅ‑ 65.5.3636 dealt}. man
Ohne Metier E l5

99 aäg in ohnemwarat

uud

Qleratlith ausprobiert unb begutachtet! tBolltommen unlthäblith!

ohne einsam

man schmiert sich ein ‘I W man wascht sich rein
und ist rasiert.

„iliaiolrn“ rit eine Girrungenichaft moberner chemiicher gerichungen unb
hute man irrt) vor Üiachahmungen. 2qu ieber QSüchie muh ber fliame
„9iaioltn „unb bre c{strma ..iUieriur“ ausbrüdlich uermerft iein. Sie
Driginalbuthie leitet mit. 1.50 unb reicht für ca. 50 mutiges maiieren.
c{gur ‚volliommenes tabelloies SRaiieren mirb garantiert! 3u haben in
lamtltchen Drogerien, fllpotheien unb einichl. 6eichäften, um nicht erhältlich

menbe man lieh an bas (beneralbepot für fDeutichIanb:

Vertriebsgesellschaft „tlerkur“ Wiesbaden N0. 391
unb erfolgt ber 23erianb auch bireft ohne iebe Sliachaahlung.
m“ EBieberueriäufer an allen Drten geiucht. W

Dhue Wiener
66 unb

 

 

 

 Uniiber'h-offen
bei Drüsen, ScrOpheln, Blutarmut, Engl. Krank-
heit, Hals-, Lungen-Krankheiten, Husten, zur Kräfti-

(,3 gung schwächlicher Kinder empfehle eine Kur mit

Lahusens MEisenLebertran
Marke „JODELLA“

Der beste, wirksamste, beliebteste Leber-
tran. Leicht zu nehmen und zu vertragen. Preis
Mk. 2.30 u. 4.60. Weisen Sie Nachahmungen zurück.
Alleiniger Fabrikant: Apotheker WILH.LAHUSEN
in Brennen. Immer frisch zu haben in allen Apotheken
in Warmbrunn, Herischdorf und Hirschberg.

Bildhiibsch
macht ein aarteß, reineß Beliebt, roiigee
tunenbirticbes tausleben, weiße, iammen
weiche baut unb blenbenb iihöner Icint.

szitiert bteß ergeugt bie allein cdttc

Elterntiere = tilienmildtltile
v. Bergmann 8: 6:0.. manchen!

a eurer 50 ‘Bin.
in Rarmbrusu: über eier Schauer,

n es o: s rauen-u et etc.
in Demnach in ber Apot:ekehund

bei B. Siegel.

 

 

 

 

grauen! flioriirht!
Meine geiehlich gelthiisten iapan.

Meise-Tran h
extra finrl‘, iinb von überraichenber
flBirlung bei ‘Beriobenfiörung etc grau
2m. in iB. icbreibt: „93er (Qrfolg trat
iofort ein.“ (Barantieichein in ieber
Genbung. .iBreiß bei flioreinlenbung nur
6 alle". Nachnahme 55 ilsfg. mehr.

A. Gunther, verbuchen,
lbiarhtlos-bbnebath (Galiel). 

m\
.0eaaa

Gtutitheuter biridiberg.
:Dienstag, ben 15. {gebruar 1910

8 Hhr:
Benefigafliorltellung für berrn

Oskar Albrecht

Älit harteldiiilrr
Schauipiel in 5 Qliten von Saube.

Rinberbeitelle, Spiegel, Bilanz):
itiihlthen neriauft

Hoffmann, Seriltbborf,
SUiärgboferitraBe 201 b

Daielbit iit auch Eogis au vergeben-

4x

 

 

Ein schörie:
Gesicht

ist eine Empfehlungskarte an
alle Herzen, welche Mutter
Natur ihren Lieblin en mit auf
den Weg gegeben at. Leider
können sich dieses Verzuges nur
sehr wenige erfreuen. Eine
rosige Haut und einen feinen
Teint, kann sich jedoch —— Dank
der Fortschritte der Kosmetik -—
heutzutage jede Dame selbst,
durch Anwendung der geeigneten
Mittel verschafien. Ein solches

Mittel ist

Grolicln’s Heu-

blumcnseife ::

aus Brünn,

erzeugt aus dem Extrakte wertvoller
Wald- und Wiesenblumen, verjüngt und
verschönt dieselbe die Haut. Das Haar
wird nach Gebrauch von Grolich’s Heu-
blumenseife voll und wellig. Weiteres
leistet Grolich's Heublumenselfe als
Kinderseife unschätzbare Dienste. Preis
eines Stückes für mehrere Monate aus-
reichend 60 Pfg. Käuflich in Apotheken,

Drogerien und Parfümerien.

Warmbrunn ; Germania-Drogerie
(Wwe. Scholz); Josef Lehmann,
Kolonialw.-Handlg.; Gust. Selle,
Friseur. Hirschberg: A. Renner,
Parfümerie; Erich Müller, Drog.;
Paul Geisler, Handlg.; Gebr.
Wecke. ll rtiscltdorf: Oswald
Schubert, Handlg. Voigisdorf:
H. Ulbrich; Oswald Ulbrich;

G. Rummler, Handlg.

 

 

‚ 4—-5° ebentl. obeit—harlehne austesten}?
Schulbeh, älßrrtpapicre, a. Statenabg. gibt
scannt-Büro, ßerlin 92. 42. müdp.

 

 

I 5300 I
uot. begl. Beugniiie v. üeröten
unb ‘Bribateu bemeiien, bah 

 

Kaisers
brulhiiuramelleu
mit beu brei zaunen

1" 1:

0
—
?
“

p. a"a‘._‚
Qufi’u '..

ßcrfdpleimungQeiierfeii,

fintarrh, Strumpf. u. Renate
‚ haften aut betten ‚beieitigen.

‘Balct 25 sJifg. Doie 50 iBfg.‚

linihr’sflrull-lximlt mit"90 23l.
Stiel't. feinithmctf. wenn Ertrait.

SJaiiir ilugeboteneß weite auriid
’Leibet au haben bei:

Berth. Schilller, Sah: Max
Schliller, in warntbtunn.
R. ll. Krolzig, in ‘lBarmbruun.
{vitale von Arthur Pronss,
in Gierßbori, baue 92, Karl
let in ‘Betereborf. .

fiebernahmef
Mit dem heutigen Tage übernehme ich das bisher von Herrn Georg Stroezinsky innegehabte

G

Konsum—Geschäft Ziethenstrasse 5
\ Es wird mein eifrigstesBestreben sein, den alten Ruf des Geschäfts wieder neu zu befestigen und durch Lieferung nur guter Waren

und preiswerter, kulanter Bedienung mir das Vertrauen einer geehrten Kundschaft zu erwerben.

Ich bitte um allseitige freundliche Unterstützung meines Unternehmens und zeichne

“/\|\’.

|0

  

Hochachtungsvoll

Wilhelm Prasse.

t<->

Wo gehen wir hin?
In die

E Kristall — Grotte E
Hirschberg, Priesterstrasse Nr. 6.

w Heute m

Gross. Münchener Bierfest
Feenhafte Dekoration. Bedienung im Original Münchener Kostüm.
Internationales Lokal. Geöffnet bis 3 Uhr nachts

Um gütigen Zuspruch bittet Der internationale Wirt.

„.CDeutither Reiter“, Qioigtehori
Elliittutoth‚ ben 16. b5. mit“

Grosser namenkatiee
anfang 3‘/‚ uhr

11m freunblichen 23eiuch bitten

Flechten
“und. und trockene Schuppenflechte

Iknpk. Ekzems. Hantensschlitge, aller Art

offene Füsse
Idnschldon Beingeschwiirm Aderbeine. böse
Finger, slts Wunden sind oft sehr hartnäckig;

wer bisher vergeblich hoffte
“hellt n werden, mache noch einen Versuch

mit der bestens bewährten

Rino-Salhe
hol von Gift und Säure. Dose Mark 1.1? 11.2.25.

Dankschreiben gehen täglich ein.
Nur echt in Originalpsckung n’eiss-urün-rot

l.'o. Schubert. & Co., Weinböhla-Drusden.
Fllschungsn weise man zurück.
Zu haben in den Apotheken.

M. Feist unb grau.

 

 

iBreietverte

9: [cbwarge 3'.

hleiheritniie
in ben mobernlten (bemeben
unb in größter üuetuahl empfiehlt

Joseph Engel
Warmbrunn.
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Berglues
grob unb fein liefert biiligft

H. Rummler‚ ‚enttarnt.

3a vergeben:

thothelen
unb Darlehen
burcl) Paul Kinner, äausbeiiger

Blasborf, SBea. Biegnig.

m

Neu! Soeben erschienen Neu!

3:;7° KliliNil, ah llll mit!

Stluge c{grauen
ieube *Broip. sBeriobenftörung (Sllußbleiben
ulw.)‚ Daulirhreibeu unb s.Brobebeutel.

Dr. iBlous ‘Bulber bei (Einienb. bon

20 ‘Biqßlliarle gratis. lI. Löffler,

Sreßben 57. ‘JBettinerpIats 9.

iederlhuiihnhhhntl
empfiehlt unh fteht mit SJ'Jiul'terbogen

ichergeit au SEieniten

Beimiihsllelle der Wermhrunner Nemrihlen.

 

 
 

82 der schönsten u. leichtesten

Tänze ohne Octaven f. Pianoiorte.
 
 

Mit dieser Sammlung ist ein leichtes Tanz-Album mit
wirklich guten Tänzen geschaffen und sind in den Heften
die besten Tänze unserer ersten Komponisten enthalten.
Erwachsene werden umsomehr Freude daran haben, die
Tänze von unseren Kleinen vorgetragen zu hören, da der
Inhalt zum ständigen Repertoir der tanzenden Welt gehört.  
 

Aus dem Inhalt sei nur erwähnt: Fetras, 0., Blondllac'lt
auf der Alster, Veilchen am ‘Vege, La Barcarolle
a. d. Oper Hoffmanns Erzählungen. Les Audieux,
l’risca-Walzer. — Thurban. Seluv schl, ach kauf’

mir ein Automobil. — Morena. La Gitanella. —

_Eberle, Ilnter dem Lindenbanln. —— Morena, Torta-

jafla-Walzer und viele andere mehr.

ln eleganter Ausstattung 3 Hefte broschiert a M. 1.50.
Zusammen in einem Band M. 3.—. Schön und stark

gebunden M. 4.50. .
Vorrätig in allen Buch- und Musikalicnhandlungem sonst

franko gegen vorherige Einsendung des Betrages oder per
Nachnahme vom Verleger.

Anton J. Beniamin, Hamburg.
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